
Das Unservater

Autor(en): L.R.

Objekttyp: BookReview

Zeitschrift: Neue Wege : Beiträge zu Religion und Sozialismus

Band (Jahr): 37 (1943)

Heft (11): November-Sendung

PDF erstellt am: 04.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Wir haben, lo fcheint es dem Berichterstatter, trotz den faft
unvermeidlichen Mängeln, die an folchen Anläffen haften, Urfache, für
diefe zwei Tagungen dankbar zu fein. Sie haben jedenfalls wieder die
Lebendigkeit unferer Sache bezeugt. Leonhard Rugaz.

Das Unfervater.
Die Kirchenpflege der Gemeinde Höngg hat den guten Gedanken

gehabt, ihren Gliedern zur Feier der fünfundzwanzigjährigen
Amtstätigkeit ihres Pfarrers Paul Trautvetter, unferes Freundes, in einem
feinen Bändchen Heben Predigten über das Unfervater darzubieten,
vor kurzem in jener Kirche gehalten, die weit ins Land hinausfchaut
und in der einft der junge Peftalozzi auf die Predigt feines Großvaters

gelaufcht hat. Es ill eine Gabe auch für die größere Gemeinde,
fowohl Trautvetters, als auch deffen, dem er auf eine fo außergewöhnliche

Weife dient. Und zwar eine koftbare Gabe. Denn Wenige find
berufen, fo wie Trautvetter gerade über das Unfervater zu reden.
Befitzt er doch auf einzigartige Weife das Charisma, die Wahrheit vom
Reiche Gottes auf jene einfache, natürliche, fozufagen elementare Weife
auszufprechen, wie fie gerade dem Wefen des Unfervater entfpricht.
Trotz der fafl lapidaren Kürze find diefe Predigten fo reich, wie Sie

reif find und wird das Büchlein zu einem Schatz, der belehrt, erquickt,
mahnt und trollet, zu einem Freund und Helfer in der Not der Zeit
und des Lebens überhaupt. Man wird damit befonders auch ein köft-
liches Weihnachtsgefchenk machen können.

Diefes Bändchen Predigten ill aber gleichzeitig die Erfüllung eines

langgehegten Wunfehes und der Anfporn zu einem neuen: daß von
den fo wichtigen in der Kirche von Höngg gehaltenen Predigten noch
viele zu der weiteren Gemeinde gelangen möchten.1) L. R.

Von Schriften.
Wir freuen uns, mitteilen zu dürfen, daß der Obllaldener Vortrag

von Paul Trautvetter: „Das menfchliche Tun für das Reich Gottes"
als Brofchüre erfchienen und bei der Pazififtifchen Bücherftube zu
beziehen ift (Preis 40 Rappen).

1) Das Büchlein ift bei Neidhart & Cie., Waldftraße 9, Zürich, zu beziehen.
Es koftet 2 Franken.
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